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Sitzungs-Protokoll 
 

Region WTU  
Ressort Spiele 
Faustball 2009 

  
Bereich Spielführer Faustball  
  
Art der Sitzung Spielführersitzung 2009 
  
Ort Unterohringen Rest. Wiesenthal 
  
Datum 26. März 2009 
  
Zeit 20.00 Uhr 
  
  
Sitzungsteilnehmer Ernst Boschung, (Vorsitz)  

Dani Graf  
Paul Chollet  
Spielführer (WTU)  

  
Gäste  
  
Entschuldigt Fredi Huber (Leiter Cup), MR Rorbas, MR Hegi 
  
Abwesend  
  
  
Traktanden 1. Begrüssung / Appell 

2. Protokoll Spielführersitzung 2008 
3. Sommer-Meisterschaft Rückblick 2008 
4. Winter-Meisterschaft 2008/09 
5. Sommermeisterschaft 2009 
6. Züri-Cup 
7. Wintermeisterschaft 2009/10 
8. Wahlen 
9. Anträge 
10. Verschiedenes 

  
  
Protokollführer Dani Graf WTU/Ressort Spiele Faustball 
  
Erstellungsdatum 26.03.2009 
  
Verteiler Per E-Mail an Teilnehmer, Archiv 
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1. Begrüssung / Appell 
 
Es sind 17 Spielführer anwesend, keine unentschuldigten Absenzen. 
 
2. Protokoll Spielführersitzung 06.04.2006 
 
Das Protokoll wurde einstimmig genehmigt. 
 
 
3. und 4. Meisterschafts Rückblicke 
 
Sommer 2008 
 
 Resultate der Mannschaften von unserer Region in den oberen Ligen: FB Elgg steigt in 

die Nationalliga B ab. Aufsteiger in die Nationalliga B STV Oberwinterthur. MR 
Seuzach steigt in die 1. Liga auf und BSV Ohringen steigt in die 2. Liga ab. In der 2. 
Liga hat TV Töss den 5 Rang, TV Oberwinterthur 2 den 6. Rang und FB Elgg 2 den 7. 
Rang erreicht 

 Auf- und Abstiegsrunde 2.- 3. Liga. Es spielten STV Rüti 2, Satus Schaffhausen und 
TV Oberwinterthur2. STV Rüti2 gewann beide Spiele und steigt in die 2. Liga auf. 

 In der 3. Liga spielten 8 Mannschaften. Es wurde erstmals auf drei Gewinnsätze à 11 
Punkte gespielt. Es gewann TV Oberwinterthur2, Absteiger in die 4. Liga MR Wila. 

 In der 4. Liga spielten 9 Mannschaften, TV Töss2 steigt in die 3. Liga auf. Gespielt 
wurde auf 3 Sätze à 11 Punkte. 

 Bei der Seniorenmeisterschaft spielten 13 Mannschaften.  Rangliste: 1. FB Elgg 1, 2. 
Rang TV Töss , 3. MR Pflanzschule. Herzlichen Dank an Rolf Steck für die 
Organisation. 

 Bei der 1. Austragung des Züri Cup spielten von unserer Region 14 Mannschaften die 
Vorrunde. 6 Mannschaften qualifizierten sich für den Züri Cup. Leider haben alle 
Mannschaften von unserer Region in der 1. Runde verloren und sind ausgeschieden. 
Den Züri Cup 2008 gewann TSV Jona3.  

 Die Meisterschaften verliefen ohne grosse Probleme. 
 Keine weiteren Wortmeldungen der Mannschaftsführer.      
 
Winter 2008/09 
 
 Resultate der Mannschaften von unserer Region in den oberen Ligen: FB Elgg hat in 

die Nationalliga B den 6 Platz erreicht. In der 1. Liga steigt TV Oberwinterthur in die 
Nationalliga B auf. MR Seuzach steigt in die 2. Liga ab. 

 In der 3. Liga gewann MR Hettlingen. Absteiger in die 4. Liga MR Neftenbach. Bei 
den Aufstiegspielen 3.- 2. Liga spielten MR Hettlingen, MR Wilchingen und TSV Jona 
4. TSV Jona 4 gewann beide Spiele klar und steigt in die 2. Liga auf.  

 In der 4. Liga konnte sich TV Oberwinterthur 4 durchsetzen und steigt in die 3. Liga 
auf. MR Seuzach 2 steigt in die 5. Liga ab. 

 In der 5. Liga spielten 8 Mannschaften. Gewonnen hat MR Hegi, die Mannschaft wird 
im nächsten Jahr in der 4. Liga spielen.. 

 Für die Seniorenmeisterschaft: Paul bedankt sich bei den Organisatoren. Der Veteranen 
Spielplan war ein wenig anstrengend. Mit der Anzahl Mannschaften war es leider nicht 
anders möglich. Elgg 1 hat die SeniorenMS gewonnen. Bei den Veteranen konnte sich 
MR Effretikon durchsetzen. 
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5. Sommer – Meisterschaft 2009 
 
 Herzlichen Dank für die Pünktliche Anmeldung. Bis auf eine Mannschaft haben sich 

alle pünktlich Angemeldet 
 Folgende Mannschaften haben sich neu Angemeldet: FB Elgg 5, MR Hettlingen 2, MR 

Neftenbach, MR Veltheim. 
 Die Spielpläne für die 3. und 4. Liga wurden bereits verschickt. 3. Liga wie bis anhin, 

in der 4. Liga habe ich einen Spielplan erstellt, in der wir eine einfache Runde jeder 
gegen jeden spielen. Für die Turbulenzen bei der Spielplanverteilung bitte ich um 
Entschuldigung, freue mich, wenn Fehlermeldungen direkt zu mir kommen. Gemotze 
hinter meinem Rücken finde ich feige.  Ich habe in Hanspeter Hunziker von Illnau als 
Vorlektor angeheuert und bedanke mich, dass er zukünftig die Spielpläne vor dem 
Versand kontrolliert. 

 Bei der Seniorenmeisterschaft haben sich 13 Mannschaften angemeldet. Der Spielplan 
ist gleich wie letztes Jahr. Es gibt drei dreier Gruppen und eine vierer Gruppe. Die erste 
Runde muss bis ende Mai gespielt werden. Für das nächste Jahr muss man sich 
überlegen in zwei Gruppen zu spielen. 7 von 12 Mannschaften sprechen sich für die 
Teilung in zwei Gruppen aus. Alternativ könnte im nächsten Jahr die Veteranen- und 
Seniorenmeisterschaft separat auszuschreiben 

 Für die Sommersaison 2010 wird die 3. Liga auf zehn Mannschaften aufgestockt. Es 
gibt in der 4. Liga 3 Aufsteiger und einen Absteiger aus der 3. Liga. 

 
6. Cup 
 
 Der Züri Cup wird zum 2. Mal durchgeführt. 
 Die Leitung hat Ernst Boschung übernommen, bis Fredi von den Ferien retour kommt. 
 Von unserer Region haben sich 11 Mannschaften angemeldet. 
 Gespielt wird neu einheitlich auf 5 Gewinnsätze. 
 Für den 1/8 Final qualifizieren sich von unserer Region 5 Mannschaften. 
 Die Vorrunde haben wir bereits ausgelost. Die Glücksfee war die Schwester von Ernst 

Brigitta Steck. Die Couverts wurden verteilt, die Mannschaftsführer sind 
verantwortlich, dass die Spiele termingerecht stattfinden.  
MR Bauma und MR Neftenbach spielen die Vorvorrunde bis am 24. Mai, die Vorrunde 
muss bis am 7. Juni gespielt werden. Ernst Boschung klärt noch ab, wie der 
Ligenunterschiedsbonus gehandhabt wird. 
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7. Wintermeisterschaft 2009/10 
 
 Gespielt wird in sämtlichen Ligen am Samstag, dadurch können die Spielbetreuer der 

Juniorenmeisterschaften auch in der Meisterschaft mitspielen. 
 Termine für Senioren und Veteranen sind nicht am gleichen Spieldatum wie die 3.- und 

4. Liga. 
 Provisorische Daten:  
 2. Liga  31.10.2009 / 28.11.2009 / 12.12.2009 / 09.01.2010 
 3. Liga  31.10.2009 / 28.11.2009 / 12.12.2009 / 09.01.2010 
 Aufstiegspiele: 3.- 2. Liga AZO / WTU / SH       27.02.2010 
 4. Liga  31.10.2009 / 21.11.2009 / 19.12.2009 / 16.01.2010 
 5. Liga  31.10.2009 / 21.11.2009 / 19.12.2009 / 16.01.2010 
 Sen. Veteranen 14.11.2009 / 05.12.2009 23.01.2010 
 
8. Wahlen 
 
 Ernst Boschung und Dani Graf werden weiterhin das Amt ausführen. 
 Fredi Huber ist von den Ferien zurück und er hat mir versprochen, dass er die Leitung 

vom Züri Cup wieder übernehmen wird.  
 Spielleiter Senioren Paul Chollet gibt nach 15-järigen Betreuung den Spielleiter 

Senioren Winter ab. Ernst dankt ihm für die vielen Jahre in denen er die 
Seniorenmeisterschaft durchgeführt hat. Er wird mit grossem Applaus verabschiedet. 
Ausserdem erhält er ein kleines Präsent. Herzlichen Dank. 

 Für die vakante Stelle erklärt Rolf Steck sich bereit, das Amt zu übernehmen. Er wird 
einstimmig gewählt und mit Applaus in der Kommission willkommen geheissen.

 
9. Anträge 
 
Es sind keine schriftlichen Anträge eingegangen. 
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10. Verschiedenes 
 
 Zur Erinnerung für die Wintermeisterschaft 2010/11 braucht es für die 3. Liga 

brevetierte Schiedsrichter, gemäss Beschluss von FAKO Zone B. 
 Termine 2009 

o 17./18./19. April Internationalen Eulach Turnier in Elgg 
o 13./14. und 20./21 Juni Regionalturnfest in Pfungen. Am 13. Juni findet das 

Faustballturnier in Neftenbach statt. 
o 4./5. Juli Europapokal der Frauen in Embrach 
o 17.-20. Juli World Games in Taiwan. 
o 14./15 August Europameisterschaft U21 in Zofingen. 
o 12./13. September Finalevent Feld Nationalliga (Verschiebungsdatum 26./27. 

September 2009).  
o 3./4. Oktober Jugend-Europacup in Jona 

 Resultate und Informationen werden auf der Homepage vom ZTV veröffentlicht 
www.ztv.ch. Informationen findet man unter: In der Mitte Abteilungen anklicken, 
danach Abteilung Breitensport auswählen, auf der linken Seite Faustball anklicken. 
Dort findet Ihr diverse Informationen. Informationen zur laufenden Meisterschaften 
findet man unter Agenda Abt Breitensport. Man kann mit der Eingabe von der Sportart 
Faustball noch die Liste kürzen. 

 Geplant ist, dass die Regionen bei der Homepage von Swissfaustball die Möglichkeit 
erhalten, die Resultate zu publizieren. 

 Hugo Krebs, Leiter Region Nord informiert: 
Daniel Müller wurde als neuer Schiedsrichter Chef gewählt. Ernst Boschung als 
administrativ Hilfe in der Nationalliga der Herren. 
Gesucht wird noch ein Sponsor für die Nationalmannschaft Damen.  
Die neu zugelassenen Bälle werden ab 1. Liga sofort benutzt. Ab der 2. Liga sind die 
RGW Bälle noch zugelassen. 

 
 
 
Ende der Sitzung: 21.55 Uhr. 
 
Mit sportlichen Grüssen 
 

ZÜRCHER TURNVERBAND 
Region WTU, Ressort Spiele 
Dani Graf, Ressort Spiele Faustball 


